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Antwort: 
 
Zu 1: 
 
Das ÖPNV Gesetz wird in Kürze novelliert. Im November diesen Jahres wird ein 
erster Referentenentwurf erwartet. Danach sollen die finanziellen 
Rahmenbedingungen maßgeblich durch die Kürzung der Regionalisierungsmittel 
bestimmt werden. Es ist nicht auszuschließen, dass es auch im Bereich der 
Schülerbeförderung des ÖPNV zu Kostensteigerungen kommen wird. Eine 
belastbare Aussage zum jetzigen Zeitpunkt hinsichtlich Kostenhöhe und 
Kostenverteilung ist nicht möglich.  
 
 
Zu 2 und 3: 
 
Wie im Ausschuss für Schule und Soziales regelmäßig berichtet, finden jährliche 
Gespräche der Verwaltung mit den Schulleitungen, Schulpflegschaften und allen 
Verkehrsunternehmen statt. Auch die Flexibilisierung der Schulanfangszeiten ist hier 
diskutiert worden. 
Die KGS Agathaberg ist die einzige Grundschule, die ihre Schulanfangszeit, im 
Vergleich zu den anderen Grundschulen der Stadt, 30 Minuten nach hinten verlegt 
hat. Die Fahrten zu den Grundschulen finden im Schülerspezialverkehr statt. Eine 
Änderung der Schulanfangszeiten wirkt sich für die Stadt Wipperfürth nicht 
kostenentlastend aus, da der Umfang der Fahrten dadurch nicht eingeschränkt wird. 
In wie weit sich eine Flexibilisierung der Schulanfangszeiten für die weiterführenden 
Schulen, die vom ÖPNV bedient werden, kostengünstiger darstellen lässt, hängt von 
der zu erwartenden Tarifstruktur ab und wäre dann zu gegebener Zeit zu diskutieren.  
 
 
 
 
 
Anlagen: 
Anfrage der SPD-Fraktion vom 13.09.2006 
Schreiben an alle städtischen Schulen 



 


